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Die Bundesregierung hat ein Konjunkturpaket geschnürt, das Investitionen in Höhe von 300 Millionen 

Euro in klimafreundliche Mobilitätsformen vorsieht. Dadurch werden nicht nur die Regionen gestärkt, 

sondern es werden auch  notwendige Beschäftigungsimpulse für unsere Wirtschaft gegeben. Das 

Programm zeigt vor wie Klimaschutz mit Hausverstand aussehen kann.  Als Ergebnis sollen bestehende 

Arbeitsplätze gesichert und bis zu 53.000 neue Arbeitsplätze geschaffen werden.  

 

 

Ausweitung des Schienenpersonenverkehrs  

 Die zusätzlichen Mittel werden zu einem Teil  für den Ausbau des Nah- und Fernverkehrs genutzt.  

 Für 2021 sind bereits Maßnahmen geplant, die den Öffentlichen Verkehr noch attraktiver machen sollen: 

o Aufstockung der Verbindungen zu Tagesrandzeiten  

o Schließen der Taktlücken zur Entlastung der Pendlerinnen und Pendler  

o Positionierung des Öffentlichen Verkehrs als Alternative für Freizeit- und Urlaubsfahrten 

 

Ausbau der Regionalbahnen 

 Zum anderen Teil werden die Investitionen für den Ausbau der Infrastruktur der Regionalbahnen 

verwendet.  

 Konkret sollen die Investitionen bestehende Infrastrukturen modernisieren, z.B. durch Elektrifizierung,  und 

neue Infrastrukturen ausbauen.  

 Der Bund beteiligt sich mit ca. 50% an den Investitionen und löst somit Investitionen in doppelter Höhe 

aus. 

 

Umbau von Bahnhöfen 

 Zusätzlich hat die Bundesregierung gemeinsam mit der ÖBB ein Paket geschnürt, mit dem zahlreiche 

Bahnhofsumbauten durchgeführt und vorgezogen werden können.  

 In den kommenden 2 Jahren werden rund 250. Millionen Euro in den Umbau investiert.   

 Ziel ist die Umgestaltung von Bahnhöfen zu modernen und barrierefreien Mobilitätsdrehscheiben.  


